Fachspezifische Bestimmungen Fach Evangelische Religion

1. Pflichtmodule (63 C)

	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen 


	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	OM Orien​tierungs​modul1

	keine
	Aufbau und Inhalt der Bibel; Schriften und Entstehungs​geschichte in Grundzügen

Grundzüge der christlichen Religion im Überblick

Befähigung zum wiss. Arbeiten und Präsentieren
	2std Klausur 

(AT + NT-Anteile)

2std Klausur

Kurzreferat

(15–20 min)
	10 C,

10 SWS



	Grundinfor​mation Kirchenge​schichte1

	Ab 2. Sem.:

Kl. Latinum* Griechisch*

*bei nicht bestandener Prüfung reicht vorübergehend noch der Nachweis der Kurs- & Klau​surteilnahme

(endgültige Ausschlussfrist Ende des SS)
	KG im Überblick: Personen, theol. Themen, Texte, Epochen und Perspektiven

Wahl-Option 1  

Exemplarische Auseinandersetzung mit einer Quelle in ihrem Kontext

.4 Wahl-Option 2  

Zentrale Quellen und Texte der KG


	2 x 2 std. Klausur

plus:

PS-Arbeit 

(ca. 15–20 S.)

oder

2-std.

Klausur


	9 C,

6 bzw. 8 SWS

	Analyse der Bibel


	Kl.Latinum,

Griechisch;

Orientierungsmodul


	Historisch-kritische Methoden und Probleme der Texterschließung; Grundfragen der Geschichte Israels und des frühen Christentums;

Würdigung zentraler biblischer Texte in ihrem jew. Kontexten
	1 Pros.-Arbeit 
ca. 15–20 S.
	6 C,

4 SWS

	Grundkurs Ethik 
	Orientierungsmodul OM
	hist. & syst. Überblickswissen zur Ethik; Probleme konkreter Ethik; Modelle ethischer Urteilsbildung
	Ethisches Gutachten

(Essay,  ca. 10 S.)
	4 C,

3 SWS

	Grundwissen Systematische Theologie


	Kl.Latinum,

Griechisch;

Orientierungsmodul, Modul „Grundinformation Kirchengeschichte“


	Grundbegriffe des Christentums; Analyse eines klassischen Textes (Sinngehalt, Argumentation)

.5 Wahl-Option 1  

Grundthemen und Grundbegriffen der christlichen Lehre (Grundriss der Dogmatik)

Wahl-Option 2  

Grundthemen der Dogmatik (Gotteslehre, Anthropologie, Christologie, Eschatologie)

.6 Wahl-Option 3  

Grundtexte, -themen und -begriffe der christlichen Lehre (Grundthemen der Dogmatik)


	1 Pros.-Arbeit (ca. 15–20 S.)

________

 plus:

1 x 2 st. Klausur

 oder

2 x 2 st. Klausur 

 oder
1 x 2 st. Klausur


	9 C,

6 SWS

	Aufbaumodul

Ethik
	Orientierungsmodul  plus: Module „Grundkurs Ethik“,

„Grundwissen Systemat.Theol.“Mo
	Historische Aspekte zur Werteerziehung, Ethik und Schule, Ethos des Lehrers 

fach​wissenschaftliche & fachdidaktische Reflexion Lehrplan-bezogener Themen der Ethik
	Unterrichtsentwurf zu einem ethischen Thema

(schr. Arbeit) 

ca. 15–20 S.
	5 C,

4 SWS

	Aufbaumodul Reformatorische Lehre


	Kl.Latinum,

Griechisch;

Orientierungsmodul, Modul „Grundinformation Kirchengeschichte“


	Reformatorische Lehrbildung in ihrem hist. und syst. Kontext;

Kenntnisse wichtiger Reformatorischer Schriften, Überblick zur Bekenntnisbildung – oder Zentrale Lehrinhalte der Reformatoren & ihre Bedeutung für die ev. Lehre der Neuzeit
	2std. Klausur

oder 

mdl. Prüfung

(20 min)
	4 C,

2 SWS

	Aufbaumodul 

Exegese

AT & NT


	Kl.Latinum,

Griechisch;

Orientierungsmodul, Modul „Analyse Bibel“


	Exegese einer zentralen Schrift des NT oder AT; theol. Analyse eines zentralen Themas des NT oder AT
	1 mdl Prüfung (inkl Übersetzung)
	7 C,

5 SWS

	Interdisziplinäres Modul:

Religions- und Konfessions​kunde


	Kl.Latinum,

Griechisch;

Orientierungsmodul, Module „Grundinformation Kirchengeschichte“, „Analyse Bibel“,

„Grundwissen Systemat. Theol.“


	1 Sem Ökumene/Konfessionskunde:

Exemplarische Kenntnisse innerchristlicher Traditionsvielfalt;

1 Sem Jüdische Feste & Gebräuche:

Grundkenntnisse zu Geschichte und Praxis der jüdischen Religion;

Wahl-Option:

1 Pros Einf. in die Religionsgeschichte

  (nur im WS)  –  oder –

1 Überblicks-VL zu Weltreligionen bzw. Neuen Religionen:

Orientierungswissen zu Traditionen und Praxis der „Weltreligionen“ und Neuen Religiösen Bewegungen


	3 Kurzreferate oder Essays 

(1 pro LV) 

ca. 10 S

+

1 Modulabschluss-klausur (2-std.)

	9 C,

6 SWS


2. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit (gem. § 7 Abs. 1): es müssen mindestens 54 C im Fach Evangelische Religion absolviert worden sein.

3. Freiwillige Zusatzprüfungen (gemäß § 6 Abs.5 APO): Im Fach Evangelische Religion können keine freiwilligen Zusatzprüfungen abgelegt werden.

4. Ergänzungsangebot

Es werden folgende Module für die erforderlichen klassischen Sprachen (kl. Latinum, NT-Griechisch) angeboten:
	Modultitel
	Zugangs-voraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen


	Art & Umfang der Prüfungs-leistung
	Modul-Umfang (Credits, SWS)

	Sprachkurs 

kl Latinum
	keine
	Kenntnisse der Lateinischen Sprache im Umfang des sog. „Kl. Latinums“ 
	Mündl. und schriftl. Prüfung
	14 C,

10 SWS

	Sprachkurs

.7 Griechisch 


	keine


	Kenntnisse des Griechischen (mit Schwerpunkt NT-Griechisch)

Danach freiwillig: Teilnahme an einer Lektüreübung (kurs. Lektüre im SS)

Oder: Forts. zum klass. „Graecum“


	Klausur + mdl. Prüf.

Ergz.Prüf.


	8 C,

6 SWS




Anmerkung: Bei den Sprachkursen handelt es sich um optionale Weiterbildungsangebote für Studienanfänger, die diese eigentlich geforderten Sprachvoraussetzungen vom Gymnasium nicht mitbringen. Der Griechisch-Sprachkurs findet während der Frühjahrs-Semesterferien statt.

Wer zum 2. Fachsemester (SS) die erforderlichen Sprachprüfungen nicht bestanden hat, jedoch eine regelmäßige Sprachkursteilnahme nachweisen kann (Schein), darf immatrikuliert bleiben und mit den bereits erreichten Sprachkenntnissen an dem auf Quellen bezogenen KG-Pros. im SS teilnehmen, muss die erforderlichen Sprachprüfungen jedoch spätestens bis zur Rückmeldung ins zweite Studienjahr erfolgreich abgelegt haben (Ausschlussfrist). 

1 Das Modul ist Orientierungsmodul gem. § 7 APO und  § 5 dieser Ordnung.








